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 10. Bericht der IBA – Grenzgängermobilität 

Demografische Entwicklung 

Berechnungen IBA / OIE 
Quellen:  
Saarland, Rheinland-Pfalz: Bevölkerungsfortschreibung 
Lorraine: INSEE, Estimations localisées de population et Recensements de la population 
Luxembourg: Population calculée par le STATEC 
Wallonie / DG Belgien: INS, Statistiques démographiques et recensements de la population 
EU / UE: Eurostat 
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Berechnungen IBA / OIE  
Quelle: Statistische Ämter der Großregion plus eigene Ergänzungen  
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* DG Belgien: 2014 
** SL: 2013 
*** GR: ohne SL 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: Eurostat – Arbeitskräfteerhebung; DG Belgien: SPF Economie DGS und ADG 

Beschäftigungsquote (am Wohnort) 
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Arbeitslosenquote nach Eurostat  

Jugendarbeitslosigkeit  

 nd = nicht verfügbar  
Berechnungen IBA / OIE  

Quelle: Eurostat – Arbeitskräfteerhebung; DG Belgien: SPF Economie DGS und ADG 
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Berechnungen IBA / OIE  
Quellen: IGSS; BA; INAMI; INSEE (Schätzungen) 
Datenstand: 2015 (DG: 2014) 
*Daten berechnet mit aktuellen Zahlen der BA bzw. INAMI und dem Anteil der Lothringer an den französischen Auspendlern 
laut dem letzten Zensus in Frankreich (INSEE) 

Zum 30.06.2015 zählte das Saarland insgesamt 26.294 Einpendler aus Rheinland-Pfalz; in Rheinland-Pfalz arbeiteten zum 
gleichen Zeitpunkt insgesamt 16.035 Einpendler aus dem Saarland (Quelle: BA). 

 
Grenzgängermobilität 
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Datengrundlage: 

•

•

•

•
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•

•

französi-
schen 
lothringischen 
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Definitionen und methodische Hinweise: 
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Zum 30.06.2015 zählte das Saarland insgesamt 26.294 Einpendler aus Rheinland-Pfalz; in Rheinland-Pfalz arbeiteten zum gleichen 
Zeitpunkt insgesamt 16.035 Einpendler aus dem Saarland (Quelle: BA). 

Berechnungen IBA / OIE 
Quellen: 
Deutschland, Saarland, Rheinland-Pfalz: Bundesagentur für Arbeit (Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte zum 30.06.2015) 
Lorraine: INSEE, BA, INAMI 
Luxembourg: IGSS (Actifs occupés et salariés soumis à l’assurance sociale obligatoire au 31.03.2015)  
Belgique, Wallonie: INAMI (Actifs ainsi que les travailleurs indépendants au 30.06.2015) 
*Daten berechnet mit aktuellen Zahlen der BA bzw. INAMI (2015) und dem Anteil der Lothringer an den französischen Auspend-
lern laut dem Zensus in Frankreich (2012)
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Arbeitnehmermobilität steigt nur noch gering: über 219.000 Grenzgänger im Jahr 2015 

Berechnungen IBA / OIE  
Quellen: IGSS; BA; INAMI 

 

Lothringen Hauptherkunftsgebiet, Luxemburg Hauptzielgebiet der Grenzgänger 
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Berechnungen IBA / OIE  

Quellen: IGSS; BA; INAMI; INSEE; Schätzungen 
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Berechnungen IBA / OIE  

*Daten berechnet mit aktuellen Zahlen der BA bzw. INAMI (2015) und dem Anteil der Lothringer an den französischen Aus-
pendlern laut dem letzten Zensus in Frankreich (2013) 

Quellen: IGSS; BA; INAMI; INSEE (Schätzungen)  
 

Hinweise:  

Zum 30.06.2015 zählte das Saarland insgesamt 26.294 Einpendler aus Rheinland-Pfalz; in Rheinland-Pfalz  
arbeiteten zum gleichen Zeitpunkt insgesamt 16.035 Einpendler aus dem Saarland (Quelle: BA). 

Die Zahlen der ein- und auspendelnden Grenzgänger in den einzelnen Regionen können nicht gegeneinander aufgerechnet 
werden, da das Einzugsgebiet des grenzüberschreitenden Arbeitsmarktes über das Gebiet der Großregion hinausreicht. 
Daher ist die Zahl der grenzüberschreitenden Einpendler in die Großregion höher als die der aus den  
Teilgebieten auspendelnden Personen. 
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Quellen: BA, INAMI, IGSS 
Berechnungen IBA / OIE  



 10. Bericht der IBA – Grenzgängermobilität 

Grenzgängermobilität junger Menschen in der Großregion 

Berechnungen IBA / OIE  
Quellen: BA, IGSS, INAMI 
Datenstand: 2015 
* Daten der DG: 2014 
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in %  in %  in %  in %  

0,1 0,3 0,1 0,2 

4,4 3,3 4,2 4,0 

12,1 10,2 12,6 11,9 

16,6 13,8 16,9 16,0 

100,0 100,0 100,0 100,0 
Quelle: IGSS (Lohnabhängig beschäftigte Grenzgänger (frontaliers salariés) am 31.03.2015)  

 

in %  in %  in %  in %  in %  

0,1 0,8 0,9 0,2 0,3 

16,8 9,1 8,8 17,4 15,6 

16,9 9,9 9,7 17,7 15,9 

100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
Quellen: 
Saarland, Rheinland-Pfalz: Bundesagentur für Arbeit (Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte zum 30.06.2015)
Luxembourg: IGSS (Actifs occupés et salariés soumis à l’assurance sociale obligatoire au 31.03.2015)  
Wallonie: INAMI (Actifs ainsi que les travailleurs indépendants au 30.06.2015)

Atypische Grenzgänger in der Großregion  
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Bedeutungsgewinn der atypischen Pendlerbewegung 

Lorraine 1.183 nd nd 
nd 

Wallonie 1.954 nd nd 

Rheinland-Pfalz 1.491     
Saarland 712     

Zusammenstellung IBA / OIE 
Quellen: IGSS / STATEC, BA  
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Anstieg der Grenzgängerbeschäftigung, wenn auch schwächer als vor der Krise 

Grenzgänger aus Deutschland und aus Belgien mit vergleichbaren Anzahlen  

Quelle: IGSS  
Berechnungen IBA / OIE 

Quelle: IGSS  
Berechnungen IBA / OIE 
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Beschäftigungsentwicklung von Grenzgängern und Ansässigen zwischen 2014 und 
2015  

Quelle und Berechnungen: RETEL 
*ohne Leiharbeiter 

Zahl der Grenzgänger in den letzten 30 Jahren gestiegen 
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Berechnungen IBA / OIE  
Quelle: STATEC 

 

2015 war jeder dritte Luxemburger im (halb-)öffentlichen Sektor tätig 
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Berechnungen IBA / OIE  
Quelle: IGSS  

Ansässige Ausländer und Grenzgänger im privaten Sektor beschäftigt 
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Franzosen und Belgier vor allem in Handel und Reparatur beschäftigt, Deutsche im Bau-
gewerbe stark vertreten 

 

Die freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen verbuchen 
mit einem Plus von rund 1.400 Stellen den größten Zuwachs  

Berechnungen IBA / OIE  
Quelle: IGSS / STATEC 
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Freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen: 

 

Gesundheits- und Sozialwesen

. 

 

Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen: 

 

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung und Sozialversicherung: 

Baugewerbe: 
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Quelle: IGSS  
Berechnungen IBA / OIE  

Verarbeitendes Gewerbe: weniger Luxemburger, mehr Grenzgänger in Beschäftigung 
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Quelle: IGSS  
Berechnungen IBA / OIE 
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Quelle: IGSS  
Berechnungen IBA / OIE 

 

Innerhalb von zwei Jahren deutliche Änderungen in der Altersstruktur der Grenzgänger  
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Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: IGSS 

Anzahl der atypischen Grenzgänger steigt weiter an  
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Berechnungen IBA / OIE 

Quelle: IGSS 
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Jeder zweite Einwohner von Longwy und jeder dritte Einwohner von Thionville ist ein 
Grenzgänger 
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Feld: Der dargestellte Arbeitsort umfasst mindestens 400 Grenzpendler aus der Region Grand Est und entspricht der gesam-
ten „Region“ (NUTS 3 im Sinne der europäischen Nomenklatur).   
Quelle: Insee, Volkszählung 2012, zusätzliche Auswertung   

Trotz der Krise von 2008 bleibt die Dynamik der grenzüberschreitenden Beschäftigung 
insgesamt positiv 



 10. Bericht der IBA – Grenzgängermobilität 

 Consolidation de la croissance au Luxembourg, en Allemagne et en Belgique, ralentissement en 
Suisse
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Berechnungen: IBA/OIE 
Quelle: INSEE, Direction Lorraine; Saarland, Rheinland-Pfalz, Wallonie: Schätzungen auf Basis der Daten der BA und des IN-
AMI; Luxemburg: IGSS 
Anmerkung: Für die deutschen Bundesländer und für die Wallonie werden die Beschäftigtenzahlen anhand der in der Einführung 
dieses Kapitels beschriebenen Methode durch das INSEE ermittelt

Berechnungen: IBA/OIE 
Quelle: INSEE, Direction Lorraine (Schätzungen auf Basis der Daten der BA, des INAMI und der IGSS) 
*TVAM: durchschnittliche jährliche Veränderungsquote  
Anmerkung: Für die deutschen Bundesländer und die Wallonie werden die durchschnittlichen jährlichen Veränderungsquoten auf 
Basis der Beschäftigtenzahlen berechnet, die anhand der in der Einführung des Kapitels beschriebenen Methode durch das 
INSEE ermittelt wurden. 

Jeder dritte Lothringer, der nach Deutschland pendelt, ist 50 Jahre oder älter 
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Berechnungen: IBA/OIE 
Quelle: INSEE Lorraine – Volkszählung 2013 

Eher Tertiarisierung als Deindustrialisierung  

Les travailleurs frontaliers lorrains, Tra-
vail et Emploi
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Jeder fünfte lothringische Grenzgänger arbeitet im verarbeitenden Gewerbe 

 Verarbeitende Gewerbe 
Handel und die Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen Erbrin-

gung von Finanz- und Versicherungsdienstleistungen Erbringung von sonstigen 
wirtschaftlichen Dienstleistungen Baugewerbe
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Gesamtsumme der 5 
größten Wirtschafts-
abschnitte 

 43.842,3      62,5    1.172,7      84,1   12.997,9      76,8    3.957,7      80,6  

Quelle: INSEE Lorraine – Volkszählung 2013 
s: Anwendung des Statistikgeheimnisses (< 16 Personen) 
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  0,7          6,3          1,8         0,4  

 0,8          6,1          2,1         0,7  

       1,3          4,5          6,9         2,3  

       0,3          2,9          4,1         0,4  

       1,9          5,3          5,3         9,4  

       2,0          3,3          3,6         8,0  

      2,1          5,9          2,9         4,1  
       3,5   s          2,7         1,7  
       3,8             -          1,0         1,0  

       4,1   s          1,3         0,5  

       4,2          7,0          5,3         6,6  
       3,4   s          4,3         3,6  

       2,2   s          1,4         5,5  

     69,9   56,4*        57,5       55,8  
   100,0      100,0     100,0     100,0  

Gesamtsumme der 5 
größten Berufsgruppen       19,0        30,5        25,8       33,6  

Quelle: INSEE Lorraine – Volkszählung 2013 
s: Anwendung des Statistikgeheimnisses (< 16 Personen) 
* Von uns geschätzte Daten 

80.000 Lothringer pendelten im Jahr 2015 nach Luxemburg; werden es im Jahr 2035 
bereits 180.000 sein? 

En phase avec le Sillon, Thionville plaide pour un codéveloppement franco-luxem-
bourgeois
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•

•

• brain drain

•

Le marché immobilier en Lorraine Nord: ralentissement conjoncturel 
ou assainissement structurel ?

Grand Est, L’Europe entre voisins Luxembourg: contrer 
la saturation

Fronta-
liers: Villerupt réclame une compensation
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4.1.1 Rheinland-Pfalz 

Einpendlerstrom aus Frankreich im Jahr 2015 weiterhin rückläufig 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 
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Quelle: BA  
Berechnungen IBA / OIE 

Atypische Grenzgänger federn rückläufigen Einpendlerstrom aus Frankreich leicht ab 

Die Hälfte der Einpendler aus Frankreich arbeitet im Kreis Germersheim 
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Berechnungen IBA / OIE  

Quelle: BA 
Darstellung:GIS-GR 

 

Drei Viertel der Grenzgänger aus Frankreich über 40 Jahre alt 
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*2007, 2008: Zahlen der Altersgruppen der über 65-Jährigen können aus Datenschutzgründen nicht ausgewiesen werden. 
Berechnungen IBA / OIE 

Quelle: BA 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 

Überwiegend Fachkräfte pendeln aus Frankreich nach Rheinland-Pfalz 
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Großteil an Grenzgängern im Verarbeitenden Gewerbe – hohe Beschäftigungsgewinne 
im Bereich Information und Kommunikation 

*Zahlen können aus Datenschutzgründen nicht ausgewiesen werden. 
Quelle: BA 
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*Zahlen können aus Datenschutzgründen nicht ausgewiesen werden. 
Quelle: BA 

Berechnungen IBA / OIE  
 

4.1.2 Saarland 

Erstmals seit Jahren pendeln wieder mehr Menschen aus Frankreich ins Saarland 



 10. Bericht der IBA – Grenzgängermobilität 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 
* 1999: Zeitreihenbruch - Revision der Beschäftigungsstatistik 2014 rückwirkend bis 1999 revidiert

 

Fast jeder dritte Grenzgänger aus Frankreich ist deutsch 
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Quelle: BA 

Atypische und typische Grenzgängerströme entwickeln sich unterschiedlich 
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Die jüngeren Altersgruppen nehmen bei den Grenzgängern aus Frankreich immer wei-
ter ab 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 

 

Abnahme bei geringqualifizierten Einpendlern aus Frankreich ins Saarland 
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Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 

 

Der Großteil der französischen Einpendler sind Fachkräfte 

Experten: ohne Berufe aus Land-, Forst-, Tierwirtschaft, Gartenbau 
Spezialisten: ohne Berufe aus Geisteswissenschaften, Kultur, Gestaltung sowie Land-, Forst-, Tierwirtschaft, Gartenbau 
Helfer: ohne Berufe aus Geisteswissenschaften, Kultur, Gestaltung 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 
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Strukturwandel der saarländischen Wirtschaft verstärkt Rückgang des französischen 
Einpendlerstroms 

Französische Grenzgänger profitieren nicht vom Strukturwandel 
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*Zahlen können aus Datenschutzgründen nicht ausgewiesen werden. 
Quelle: BA 

Zuwächse 2015 sind vor allem auf Leiharbeit zurückzuführen  
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*Zahlen können aus Datenschutzgründen nicht ausgewiesen werden. 
Quelle: BA 

Berechnungen IBA / OIE  

Grenzgänger vor allem in der Kfz-Branche und der Leiharbeit beschäftigt  
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Quelle: BA 
Berechnungen IBA / OIE  

 

Zahl der Einpendler in saarländischen Leiharbeitsfirmen steigt 2015 stark an  
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Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 

Über die Hälfte der Franzosen an der Saar arbeitet im Regionalverband Saarbrücken 
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Berechnungen: IBA / OIE  
Quelle: BA 
Darstellung: GIS-GR 

Industrielle Berufe bleiben Tätigkeitsschwerpunkte französischer Einpendler… 
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*Zahlen können aus Datenschutzgründen nicht ausgewiesen werden. 
Quelle: BA 

Berechnungen IBA / OIE  
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… trotz rückläufiger Tendenzen 
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Quelle: BA 

Anzahl der Minijobverhältnisse von Franzosen mit Arbeitsort Saarland seit 15 Jahren 
bei ca. 2.000 stabil  
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Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: BA 
Hinweis: Geringfügig Beschäftigte inklusive der im Nebenjob geringfügig Beschäftigten  
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4.2.1 Rheinland-Pfalz 

Auspendlerstrom aus Rheinland-Pfalz nach Luxemburg nimmt langsam zu 

Berechnungen IBA / OIE  
Quelle: IGSS 
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Quelle: IGSS  
Berechnungen IBA / OIE 

Luxemburg-Pendler wohnen zu über 90% in der Grenzregion um Trier 

 

 
Berechnungen IBA / OIE 

Quelle: IGSS / STATEC 
Darstellung:GIS-GR 
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Zuwächse der letzten Jahre konzentrieren sich ebenfalls in Grenznähe 

4.2.2 Saarland 

Weiterer Anstieg der saarländischen Auspendlerbewegung nach Luxemburg 

Quelle: IGSS  
Berechnungen IBA / OIE 

Zwei Drittel der saarländischen Luxemburg-Pendler wohnen im Kreis Merzig-Wadern 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: IGSS 
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Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: IGSS / STATEC 
Darstellung: GIS-GR 
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Leichte Rückgänge bei den Einpendlerzahlen in den Jahre 2014 und 2015  

Berechnungen IBA / OIE 
*ohne Grenzgänger aus den Niederlanden (220 Personen zum 30.06.2015) 
Quelle: INAMI 

Quelle: INAMI 
Berechnungen IBA / OIE 
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Die Einpendler aus Frankreich arbeiten mehrheitlich in der Provinz Hennegau 

 

  
Berechnungen IBA / OIE 

Quelle: INAMI 
Darstellung: GIS-GR 
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Wachstum der Luxemburg-Pendler wieder auf Vorkrisenniveau  
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Berechnungen IBA / OIE 
* ohne Grenzgänger in die Niederlande (1.228 Personen zum 30.06.2015) 
Quelle: INAMI  

Quelle: INAMI 
Berechnungen IBA / OIE 

Mehr als jeder dritte Luxemburg-Pendler wohnt im Arrondissement Arlon  



 10. Bericht der IBA – Grenzgängermobilität 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: INAMI 
Darstellung: GIS-GR 

 

Die meisten Auspendler nach Frankreich wohnen im Westen der Wallonie 
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Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: INAMI 
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Zahl der Luxemburg-Pendler aus der DG Belgien wächst weiter 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: IGSS / DGStat 

 Quelle: IGSS / DGStat 
Berechnungen IBA / OIE 

Auspendlerstrom in Richtung Luxemburg altert zunehmend 
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Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: IGSS-WSR 

Für das Jahr 2009 können keine Daten ausgewiesen werden 
Quelle: IGSS / DGStat  

Berechnungen IBA / OIE 

Luxemburg-Pendler der DG arbeiten im Baugewerbe sowie in Handel und Reparatur… 
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…und wohnen im südlichen Teil der Sprachgemeinschaft 

Berechnungen IBA / OIE 
Quelle: IGSS / STATEC 
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Quellen: Arbeitsamt der DG, Bundesagentur für Arbeit, Wirtschafts- und Sozialbericht des WSR 
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GIP Lorraine Parcours Métiers 
Lothringen 
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CRD des EURES Transfrontaliers de Lorraine 
Lothringen 
 

DGStat  
Deutschsprachige Gemeinschaft Belgiens 

Institut Wallon de l’Evaluation, de la Prospective et de la Statistique 
Wallonie 
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